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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Von unserem Mitarbeiter Heinz Abosch
publizierten wir im November 1977 den
Beitrag «Stalin und Trotzki. Die
Antinomien des Bolschewismus» und im
August 1980 «Frankreich profiliert sich».

*

Roger Bernheim ist Korrespondent der
NZZ in London; wir veröffentlichten
von ihm u. a. «Ulster, Schottland, Wales,
Das Nationalitätenproblem im Vereinigten

Königreich» (August 1977).

François Fejtö ist Verfasser von
«Geschichte der Volksdemokratie», «Le coup
de Prague» und zahlreicher anderer
Werke.

Heinz F. Schafroth, geboren 1932, lebt in
Alfermée b/Biel. Studien in Bern, Wien,
Rom; Abschluss 1957 mit Dissertation
über Grillparzer. Lehrer für Deutsch,
Latein, Griechisch am Deutschen Gymnasium

Biel. Literatur- und Theaterkritiker
u. a. an der «Weltwoche», der «Frankfurter

Rundschau» und bei «Text-(-Kritik».

Mitarbeiter am «Kritischen Lexikon
zur deutschen Gegenwartsliteratur»
(Aichinger, Bichsel, Muschg, Steiner,
Wohmann). Anthologien (Aichinger,
Bichsel, Handke, Muschg, Steiner) im
Reclam Verlag, Hrsg. «Günter Eich,
Gesammelte Werke», Bd. IV. Verfasser des

Autorenbuchs «Günter Eich».

Leszek Kolakowski wurde 1927 in
Radom geboren. Als Ordinarius der
Philosophie an der Universität Warschau war
er der führende Intellektuelle der Zeit
des «Tauwetters». Er wurde 1968
zugleich mit anderen Professoren, wie der
jetzt in Genf lehrenden Bronislaw Bazcko
«beurlaubt». Nach Gastdozenturen in den
USA und in Kanada zog er nach Oxford,
wo er seit acht Jahren als «senior fellow»
des All Souls College wirkt. Zu seinen
Hauptwerken gehören «Chrétiens sans
Eglise» (Paris) und die dreibändige
Geschichte der marxistischen Strömungen
(München).

Paul Widmer, geboren 1949 in Grämigen
im Toggenburg, studierte Geschichte und
Philosophie in Zürich, 1975 Lizentiat,
1976/77 Forschungsstipendiat am
Zentrum für interdisziplinäre Forschung in
Bielefeld, 1977 Eintritt in den diplomatischen

Dienst der Schweiz, gegenwärtig
diplomatischer Mitarbeiter im eidgenössischen

Departement für auswärtige
Angelegenheiten in Bern. Zusammen mit
Reinhart Koselleck Herausgeber des
Bandes «Niedergang, Studien zu einem
geschichtlichen Thema», Verlag Klett-
Cotta, Stuttgart 1980.

Heinz Abosch, D-4000 Düsseldorf 11, Markgrafenstrasse 59
Dr. phil. Roger Bernheim, GB-London NW11 6 PA, 84, Northway
Dr. phil. François Fejtö, F-Neuilly s. Seine, Boulevard Victor Hugo 49
Prof. Leszek Kolakowski, GB-Oxford, All Souls College
Prof. Dr. oec. pubi. Willy Linder, 8132 Egg, Brunnenwiese 58
Dr. phil. Elsbeth Pulver, 3012 Bern, Neufeldstrasse 19
Richard Reich, 8127 Aesch-Forch, Aeschstrasse 927
Dr. phil. Heinz F. Schafroth, 2512 Alfermée
Prof. Dr. phil. Paul Stöcklein, D-8600 Bamberg, Schützenstrasse 34
Paul Widmer, 3074 Muri bei Bern, Thunstrasse 73


	...

